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schlössen ist so wird in Paris deswegen sondirt mit
welchem Erfolg lassen wir dahingestellt Daß das Unter
nehmen deutscherseits unterstützt werden könnte erachtet
die Post trotz des Kosmopolitismus der Kants timu s
für ausgeschlossen

Aus Ebenthal wird dem Telegraphen Correspondenz
Bureau über den gestrigen Empfang der bulgarischen
Deputation gemeldet Der Prinz Ferdinand von Koburg
begrüßte die Deputation der Präsident der Sobranje
Tontschew überreichte dem Prinzen hierauf das über die
Wahlhandlung der Sobranje aufgenommene Protokoll
Der Prinz dankte der Deputation für ihren Besuch und
sprach unter Hinweis auf seine der Sobranje bereits über
mittelte Erklärung seine Bereitwilligkeit aus mit Zustim
mung der Mächte dem bulgarischen Volke zu dienen Die
einzelnen Mitglieder der Deputation wurden dem Prinzen
hierauf vorgestellt und von demselben zum Diner gezogen
Die Mutter des Prinzen die Prinzessin Clementine habe
dem Empfange beigewohnt

In einer Denkschrift an die italienische Regierung hat
sich die Navigazione Generale bereit erklärt gegen
gewisse Zugeständnisse eine neue Dampserlinie von Genua
nach Westafrika unter Anlaufen der wichtigsten westafri
kanischen Hafenplätze darunter auch von Kamerun und
Fernando Po bis zum Congo einzurichten Von Sar
dinien und Sicilien soll Salz nach Westasrika verfrachtet
und daselbst für 10 Lire die Tonne geladen werden Als
Rückfracht sind afrikanische Rohstoffe zu industrieller Ver
arbeitung in Aussicht genommen

Der Opinione zufolge ließ die italienische Regierung
die Regierungen von Frankreich und Oesterreich Ungarn
wissen daß sie geneigt sei mit ihnen über neue Tarjse
und Handelsverträge zu unterhandeln und daß sie einer
Mittheilung ihrer Intentionen über diesen Gegenstand ent
gegensehe Das Ministerium würde es vorziehen die
Unterhandlungen in Italien stattfinden zu sehen und die
Initiative zu den Vorschlägen von Frankreich und Oester
reich Ungarn ausgehen zu lassen

Das Nationalfest ist in Paris borübergegangen ohne
daß es zu den von etlichen Seiten in Aussicht gestellten Er
eignissen gekommen wäre Die regierungsfeindlichen und
noch mehr die deutschfeindlichen Kundgebungen haben sich
in gemäßigten Grenzen gehalten Es wird nicht an
Stimmen fehlen die nun die Mäßigung der französischen
Patrioten rühmen werden Für eine solche Lobpreisung

liegt aber in der That kein Anlaß vor Wie kann man
es den Radaubrüdern als Verdienst anrechnen Ruhe ge
halten zu haben wenn so ziemlich hinter jedem derselben
ein Polizist stand bereit den Excedenten im gegebenen
Moment am Kragen zu fassen Die Regierung hat ihre
Schuldigkeit gethan und zwar m ihrem eigenen Jnteresse
Hätte sie sich schwach erwiesen so würde sie zuerst weg
gespült worden sein An Versuchen Lärmscenen zu provo
ciren hat es auch am Donnerstag in Paris nicht gefehlt
aber es wurde nichts Ordentliches daraus die Polizei
war immer rechtzeitig bei der Hand So wurde u A
versucht Wagen anzuhalten und die Insassen zu zwingen
Es lebe Boulanger zu rufen doch wurden die Boulanger
Enthusiasten bald von der Polizei zurückgedrängt Es
handelt sich in solchen Fällen immer darum Ausschrei
tungen im Keime zu ersticken andernfalls wachsen sie mit
elementarer Gewalt an Die französische Regierung hat
das verstanden und der Verlauf des 14 Juli hat das
Cabinet Rouvier mindestens ebenso befestigt wie ein ihm
mit großer Mehrheit ertheiltes Vertrauensvotum der
Kammer

In Clermont Ferrand hat Boulanger die Truppenschau
nicht abgehalten angeblich weil er bei den bekannten Pa
riser Vorfällen sich ein Fußleiden zugezogen Der einzige
ernstere Zwischenfall in Paris am Nationalfesttage war
die Jnsultirung eines von der Parade heimkehrenden engl
Offiziers in Uniform Derselbe wurde vom Pöbel angegriffen
und erhielt einen Schlag in s Gesicht Bei der Mani
festation vor der Statue der Stadt Straßburg befand
sich neben Dsroulsde der Direktor der russischen Nowaje
Wremja

Bei der Berathung eines für Rechnung des Civil
budgets geforderten Credits in der gestrigen Sitzung des
englischen Unterhauses machte der Deputirte Bryce der
Regierung den Vorwurf daß durch die Verlängerung von
Sir Drummond Wolff s Aufenthalt in Konstantinopel die
Würde und Ehre Englands beeinträchtigt worden sei
Unterstaatssekretär Fergusson wies den Vorwurf zurück
und bemerkte er glaube die Ratifikation der Konvention
über Egypten sei nicht erfolgt und Drummond Wolff
werde Konstantinopel heute Abend verlassen Der Kon

88 Jahrgang
vention sei im Uebrigen nicht allzu große Wichtigkeit bei
zulegen dieselbe sei auf dem ehrlichen Wunsche begründet
gewesen Englands internationale Verpflichtungen zu er
füllen und soweit es mit der Pflicht der Regierung ver
einbar anderen Mächten Zugeständnisse zu machen Wir
haben unsere Pflicht zu erfüllen mag die Konvention
ratifizirt werden oder nicht die Räumung Egyptens wird
dadurch weder beschleunigt noch verlängert

Telegraphische Nachrichten
Breslau 15 Juli Wie der Breslauer Zeitung a S

Woischnik Oberschlesien gemeldet wird brannten daselbst gester
73 Gehöfte ab 479 Bewohner sind durch den Brand obdachM
los geworden

Dresden 15 Juli Der König ist heute Vormittag von
Baden Baden hier eingetroffen

Petersburg 15 Juli Wie die Blatter melden hätte sich
der Zustand Katkows verschlimmert

Wien 15 Juli Die bulgarische Deputation ist Mittags
nach Ebenthal abgereist

Wien 15 Juli Eine heute veröffentlichte Verordnung vom
11 d M gestattet die Ausfuhr von Pferden aller Art über
die Grenzzollämter Passau Simbach Braunau Salzburg
Kufstoin Bregens Lindau Margarethen Ala Pontafel Cor
mons Brazzano Visco Strassoldo Triest Spalato Boden
bach Tetschen Liebau Oderberg Oswiencim Szczakowa Pod
woloczhska Ottzkany Fiume Semlin Orsowa und Kronstadt
Die Ausfuhr von Rennpferden und Vollblutpferden kann so
bald deren Eigenschaft als solche nachgewiesen wird über alle
Aemter ungehindert erfolgen die Ausfuhr anderer Pferde über
andere als die genannten Zollämter ist unter gewissen Be
chränkungen gestattet

Paris 15 Juli Die zur Feier des Nationalfestes in der
Stadt veranstalteten Festlichkeiten verliefen ohne störende
Zwischenfälle

Die Morgenblätter erklären mit Befriedigung daß nur ver
einzelte Kundgebungen ohne Bedeutnng vorgekommen seien dle
jedoch keinen revolutionären Charakter gehabt haben

Kronstadt 15 Juli Der Kaiser und die Kaiserin ist heute
Nachmittag 5 Uhr voll ihrem Ausfluge nach den finnischen
Scheeren zurückgekehrt und haben sich nach Peterhos begeben

TKMS CtzwM
Konstanz 15 Juli Der Kaiser befindet sich wohl

und hörte heute Vormittag den Vortrag des Wirkl Geh
Raths von Wilmowski Nachmittags ist Familiendiner
an welchem die Gefolge theilnehmen

London 15 Juli Der Kronprinz wohnte der
von der Königin vollzogenen Grundsteinlegung des Reiter
standbildes des Prinz Gemahl im Parke von Windsor bei

Nach einer Verständigung des Reichsmar
schallamtes soll der Kaiser wie der Franks Ztg
aus Gastein gemeldet wird zur Reise dorthin die Arlberg
Tour wählen dann wahrscheinlich in Innsbruck sür eine
Nachtruhe die Fahrt unterbrechen und in Gastein am
19 Juli eintreffen

Der Kreuzzeitung zufolge soll in der zweiten Woche
des Oktober eine Versammlung der Allgemeinen
lutherischen Conserenz in Hamburg stattfinden
Als Gegenstände der Verhandlung in den beiden Haupt
versammlungen sind in Aussicht genommen 1 Stellung
und Aufgabe der evangelisch lutherischen Kirche gegenüber
dem Vordringen der römischen Kirche in der Gegenwart
2 Glaube und Werke in Bezug auf die besonderen Auf
gaben der evangelisch lutherischen Kirche in unserer Zeit

Das Gut Kopaszyn im Kreise Wongrowitz ist von
der Ansiedelungskommission angekauft worden

Das Gerücht daß die neuen Nickel Zwanzig
pfennigstücke wieder eingezogen werden sollen bestä
tigt sich nicht Dasselbe ist durchaus unbegründet Die
Behauptung die neuen Zwanzigpfennigstücke würden nach
einiger Zeit schwarz ist ohne Anhalt da die Legirung
dieser Münzstücke dieselbe ist wie die der Fünf und Zehn
pfennigstücke

Nachdem die französischen Winzer so viele Jahre
über Mißernten zu klagen gehabt haben dürfte die dies
jährige Einte eine sehr reiche werden Die Weinkrankheiten
haben sich nur an wenigen Stellen gezeigt und keinerlei
großen Schaden verursacht Für Burgunder erwartet man
eine mehr als gute Mittelernte und die Weinberge der
Champagne berechtigen quantitativ wie qualitativ zu den
schönsten Hoffnungen

Die Särge zw eier brandenb urgischer Ku rfürsten
Durch die Blätter war das Gerücht gegangen daß man die
Särge der Kurfürsten Johann Cicero und Joachim II suche
Dies hatte eine alte Dame gelesen deren Vater anfangs dieses
Jahrhunderts in Köpenick als Maurer gearbeitet und seiner
Zeit auch im Schlosse zu thun gehabt hatte Derselbe hat da
mals im Keller des Schlosses unter Schutt und Geröll zwei
Särge stehen sehen Nun hat die alte Dame davon geeigneten
Ortes Anzeige gemacht und auch bereits eine eiserne Thür im
Schloßkeller als den Eingang zu jenem Raume bezeichnet In

Ausschreibung
Die Lieferung der schmiedeeisernen Träger und gußeisernen

Unterlagsplatten zu der an der Oleariusstraße zu errich
tenden Bürgerschule veranschlagt zu 5960 Mark soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Freitag den SS d M Vormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 15 Juli 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

WchtaMlicher AHM
Hatte den 16 Juli 1887

Ueber den wegen Beleidigung des diesseitigen Militär
attachßs in St Petersburg Oberst v Villaume gegen

Hie Nowoje Wremja angestrengten Verleumdungsprozeß
werden aus St Petersburg folgende näheren Einzelheiten
mitgetheilt Die gerichtliche Verfolgung ist durch den
Kommandeur des Kaiserlichen Hauptquartiers General
adjutanten Richter befohlen worden Oberst Villaume
welcher bekanntlich in seiner Eigenschaft als sozusagen
persönlicher Repräsentant des Kaisers Wilhelm der Person
des russischen Monarchen zukommandtrt ist er ist also
nicht Militärbevollmächtigter gehört der Suite des Kaisers
Alexander an Anbetrachts dieses Umstandes ist General
adjutant Richter quasi der direkte Vorgesetzte des Obersten
v Villaume Die deutsche Regierung hat es auf sich ge
nommen jenes ganze Material zu beschaffen aus welchem
die Now Wr in ihrer bekannten Gehässigkeit geglaubt
hatte Kapital zu einer Beschuldigung des Obersten schlagen
zu können Aus Berlin sind bereits Packete ausländischer
und russischer Zeitungen c eingetroffen die als Beweis
material zu dienen haben In Anklageznstand versetzt wird
außer dem verantwortlichen Redakteur M P Fedorow
auch Herr Suworin als Herausgeber der Zeitung Die
Vertheidigung Fedorows hat der Rechtsanwalt Herr
Cholewa übernommen Als Zeugen sollen Seitens der
Vertheidigung auch der Redakter der Zeitung France und
der persönliche Sekretär des Generals Boulanger genannt sein

Die Berliner Börse war gestern auf Grund der Mel
dungen von dem ruhigen Verlaufe des Nationalfestes
in Frankreich überaus selig und vergaß in ihrer Frende
sogar den Feldzug gegen die russischen Papiere die sich
etwas hoben Anch in anderen Kreisen war man froh
daß der gefürchtete Tag so ruhig verlaufen ist Die N
A Ztg schreibt Unsere in Paris wohnhaften Lands
leute scheinen sich die Warnung während des gestrigen Ta
ges in die Oeffentlichkeit zu treten zu Herzen genommen
und so dem Straßenpöbel einen Hauptanstoß zur Anstif
tung unwürdiger Scenen entzogen zu haben Ueber den
die Gemüther nach wie vor beseelenden Geist ertheilt die
Wallfahrt der Patriotenbündler mit Döroulsde an der
Spitze zu der Bildsäule der Stadt Straßburg auf dem
Emtrachtplatze hinreichend Auskunft

Die Nat Ztg sagt in einer Besprechung welche
überschrieben ist Der Feldzug gegen die Russenwerthe
von sich selbst Folgendes

Gegen die Ueberführung des deutschen Marktes mit auslän
dischen Papieren haben wir uns unausgesetzt gewendet wir
haben speziell was die russischen Werthe betrifft stets hervor
gehoben daß die Kouponbesteuerung ein offenbarer Rechtsbruch
der Güterukas eine halbe Konfiskation ist und daß ein Reich
das zu dergleichen Schritten sich herbeiläßt aus der Reihe der
Staaten ausscheidet deren Vertrauenswürdigkeit und Kredit
intakt und zuverlässig sind

Der Post w rd von gm nterrichteter Seite bestä
tigt daß in Rußland in diesem Augenblicke Versuche
gemacht werden eine größere Anleihe zu placiren
Da der deutsche Markt ähnlichen Unternehmungen ver

Amtüches Verordnungsblatt für die Stadt Hatte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Sonntag den 17 Juli 887

Bekanntmachung
Von der sv /o HalleMen Theater Anleihe

vom Jahre I 88A sind am 16 März cr die Anleihe
scheine Nr 132 137 254 266 271 606 721 800 823
ausgeloost u zum I O ctober cr gekündigt worden

Die Inhaber derselben ersuchen wir wiederholt die Ein
lösung dieser Scheine vom gedachten Tage ab bei unserer
Stadthauptkasse bewirken zu wollen

Halle den 5 Juli 1887
Der Magistrat



längs des Teiler SchieMatzes M Der Oberkanonier Bar
tels von einer Abtheilung der Artillerie Schießschule war mit
einenl Transport von Geschützen von Spandan ans nach Berlin
kommaMrt Auf dem Wege dicht beim Schießplatz stürzteer
vom Pferde und fiel so unglücklich vor das nachfolgende Ge
schütz daß er das Genick brach und dann noch überfahren wurde
Sein Tod erfolgte auf der Stelle

Prinz Devawongse von Siam welcher mit
seinen vier Neffen und den Herren seines Gefolges Don
nerstag Abend von London kommend in Berlin einge
troffen ist wird heute vom Prinzen Wilhelm empfangen
um Letzterem die ihm vom Könige von Siam verliehene
Ordensdekoration zu überreichen

Ueber die Herrschaft Varzin wird der Magde
burgischen Zeitung aus Berlin geschrieben daß dieselbe augen
blicklich die stattlichste iu Hinterpommern ist was viel sagen
will weil der nächste Gutsnachbar des Reichskanzlers der Fürst
von Hohenzollern Sigmaringen ist der vor etwa fünfzehn
Jahren die größte Hälfte des ursprünglichen Dominiums Bar
zin durch Kauf an sich gebracht hatte und dessen Kapitalskrast
im Stande ist zu Verbesserungen und Abrundungen des Be
sitzes jede Summe herzugeben Fürst Bismark und der Fürst
von Hohenzollern Sigmaringen erstanden das gräflich Blumen
thal sche Varzin hinter einander der Kanzler die kleinere Hälfte
bestehend aus sechs Rittergütern der Fürst von Hohenzollern
die größere die im Ganzen aus sieben Rittergütern bestand
Die jetzt Bismarck sche Hälfte gehörte dem Baron Adalbert von
Blumenthal die Hohenzollern sche Hälfte dem Grafen Werner
von Blumenthal auf Jannowitz wo jetzt der Verwalter des
Hohenzollern schen Besitzes wohnt Der Vater der beiden
Brüder von Blumenthal Graf Werner von Blumenthal ge
langte in den Besitz der weiten Herrschaft Varzin durch seine
Gattin eine geborene Gräfin von Podewils die mit ihrem
Gemahl im Park von Varzin in einem Erbbegräbniß ruht

Der dänische Kapitän a D Sarauw wurde
bekanntlich vor mehreren Jahren wegen Landesverraths
vom Reichsgerichts zu Leipzig zu 12 Jahren Zuchthaus
verurtheilt Vor Jahresfrist hatte der Kaiser eine Straf
milderung eintreten lassen die 12jährige Zuchthausstrafe
wurde in eine 6jährige Gefängnißstrafe umgewandelt und
Sarauw von dem Zuchthaus in Halle nach dem Gefäng
niß in Plötzensee überführt Es heißt nunmehr daß Sa
rauw eine weitere Strafmilderung erfahren werde

Ueber die Zeit und Art der Enstehung des
Liedes Ich hab mich ergeben mit Herz und mitHand dir Land voll Lieb und Leben mein deutsches Vater
land berichtet die Monatsschr f d Turnwesen im Jnliheft
daß dies Lied von Prokeffor H F Maßmann nicht wie ge
wöhnlich angenommen wird 1820 sondern bereits 1317 ge
dichtet worden sei und stützt sich auf einen Brief des Schul
rathes a D Looff zu Lagensalza an Prof Euler indem mitge
theilt wird daß Maßmann bekanntlich einer der Anreger des
Wartbargfestes nach demselben auf einer Fußwanderung von
Eisenach nach Gotha auf einem Chausseestein ausruhend das
Lied gedichtet habe In einem der Jahre von 1848 bis 1850
hatte Maßmann in Erinnerung an jene Zeit abermals die Fuß
wanderung nach Gotba gemacht und wieder auf einem Stein
sitzend ein auf jene Zeit und jenes Gedicht sich beziehendes
neues Gedicht geschaffen von welchem er eine Abschrift Herrn
Looff damals Direktor des Realgymnasiums zu Gotha und
Freund des Turnens und Verehrer Jahns verehrte die leider
verloren gegangen ist

Aus Philadelphia wird der Times unterm
1 1 d gemeldet Ein Chinese Namens Hongdi er
mordete jüngst in Colusa Kalifornien einen Mann

und eine Frau in brutaler Weise Vorigen Sonnabend
wurde ihm der Prozeß gemacht die Geschworenen fanden
ihn schuldig und erklärten seine Strafe solle Einsperrung
auf Lebenszeit sein Dieser Wahrspruch erbitterte das
Publikum im Gerichtssaal welches den Verbrecher zum
Hängetode verurtheilt wissen wollte Der Richter erklärte,
er würde die Entscheidung der Jury nicht annehmen Da
Jedermann bewaffnet war entstand eine wilde Szene in
dem Gerichtssaale hundert Pistolen wurden herausge
zogen unter dem Rufe Lyncht ihn Der Sheriff er
hob sich jedoch und beschwigtigte die Menge mit dem Be
merken daß er das Verdikt mißbillige aber hoffe daß kein
Blut im Gerichtssaale vergossen werden würde Der Ge
fangene wurde fodann nach dem Gefängnisse abgeführt
Ein Volkshaufe umringte das Gebände um Mitternacht
erbrach die Thüren bemächtigte sich des Chinesen schleppte
ihn aus seiner Zelle heraus nach einer Brncke wo man
ihn hängte indem man ihn mit einem Strick um den
Hals über die Brustwehr hinabstieß Der Sheriff brachte
alsdann die Leiche nach dem Gefängniß zurück

In Königinhof bei Trautenau in jener Stadt in wel
cher gegen die Deutschen schon seit Jahren ein Kleinkrieg ge
führt wird der wie bekannt schon zu thätlichen Ausschreitungen
führte kam dieser Tage folgende einfache aber höchst bezeich
nende Geschichte vor Ein deutscher Turner sollte begraben
werden Seine Turnbrüder wollten ihm wie es seit Jahr
zehnten üblich die letzte Ehre erweisen und ihn nach der Kirche
und nach dem Friedhofe geleiten Die Behörde gestattete aber
den Transport nicht da man Ausschreitungen seitens der
Tschechen am Grabe des deutschen Turners befürchtete Die
deutschen Turner erhoben nun Einsprache gegen das Verbot
Man stellte ihnen demüthigende Bedingungen Von dem
Trauerhause aus mußten sie durch eine Winkelgasse nach der
Kirche ziehen was sonst den Turnern gestattet blieb vollzog
sich unter dem Schutze der Bajouette Eine starke Gensdar
meriemannschast begleitete den Leichenzug nach dem Fricdhos
Eines Kommentars bedarf dieses buchstäblich wahre Vorkomm
niß nicht Solche Zustände herrschen aber nicht bloß in Köm
ginhof sondern überall wo Deutsche und Tschechen zusammen
treffen Soweit reichen die Folgen des künstlich großgezogenen
tschechischen Fanatismus

Großes Vrandunglück In der Stadt Hurley
im Staate Wisconsin wo erst in der letzten Woche 1W
Häuser niederbrannten ereignete sich wiederum eine furcht
bare Feuersbrunst durch welche fast das ganze Geschäfts
viertel des Städtchens zerstört wurde Das Feuer brach
im VariSts Theater aus In dem Gebäude fanden 17
Personen meistens Schauspieler worunter 7 Frauen in
den Flammen ihren Tod Der erlittene Verlust wicd auf
20 Millionen Mark geschätzt

Ein Rechenfehler von 300000 Mark Im Jahre 1880
faßte eine Anzahl patriotischer Männer in Hamburg den Plan eine
größere Ausstellungshalle zu bauen und das auf 300000 Mark
veranschlagte Baukapital war schnell zusammengebracht auch
einige Vereine steuerten bereitwilligst bei Um die Ausstellungs
halle desto billiger zu beschaffen kaufte man in Paris aus der
früheren Ausstellung eine kolossale Maschinenhalle für 238 000
Francs Das Ungethüm wurde mit schweren Kosten Hierher
transportirt bis zum Bauplatz für 217 562 Mark und auf
gestellt Der Senat hatte der Bürgerschaft zugesichert daß die
ganze Ausstellungshalle nicht mehr als 300 000 Mark kosten
würde Jetzt stellt sich die Halle aber auf 662121 Mark
Nun muß man aber wohl beachten daß die Ausstellungshalle

nächster Zeit durfte Wie die Nordd Mg Ztg meint eine
amtlich angeordnete Rachstichnng vorgenommen werden

Der GHeiM ComÄerzienrath Alfred Krupp
ist wie gestern bereits telegraphisch gemeldet am Donners
tMIbend au seiner Ma Hügel bei Essen im Alter von
75 Jahren gestorM, Mit ihm ist einer der hervorragend
sten Vertreter der deutschen Industrie dahingeschieden Die
Krupp schen Werke zu Essen haben längst einen Weltruf
und stehen einzig in der Welt da Daß sie es sind ist
dchr Wiß xr, S ttMeUz Md der ruhelosen Thätigkeit
des Verstorbenen zu danken Als Alfred Krupp in Ge
meinschaft mit seinem Bruder die väterliche Gußstahlfabrik
in Essen übernahm hatte dieselbe noch einen bescheidenen
Umfang Er hat derselben erst allmälig die heutige Aus
dehnung gegeben Für seine Arbeiter hat Alfred Krupp
immer ein warmes Herz bewiesen wußte er doch aus den
Tagen semer Kindheit wie es dem Armen zu Muthe ist
Die Einrichtungen welche der Verstorbene für seine Ar
beiter geschaffen hat sind vielfach musterhaft Daneben
fchlug sein Herz warm für das Vaterland und er that
das Seine um die Einheit und Größe desselben mit
fördern zu helfen Daß er damit wenig Anklang bei den
Parteien gefunden welche das entgegengesetzte Streben
verfolgen kann seinem Verdienste keinen Abbruch thun
Folgende Daten dürsten jetzt allgemein interessiren

Krupps Etablissement bedeckt einen zusammenhängenden
Flächenraum von mehr als 400 Hektaren davon sind 75 Hektar
überdacht Das Arbeiterpersonal beläuft sich auf circa 13,500
Personen zu welchen noch 2000 Arbeiter kommen die von Bau
unternehmern gestellt werden ferner sind in dem Geschäft 710
Personen als Beamte angestellt das Wächterpersonal zählt 170
die eigens für den Ordnungsdienst u f w angestellte Feuer
wehr 70 Mann Für die Angehörigen des Etablissements be
stehen Konsumanstalten ein Hotel drei Bierhallen eine Selter
wasserfabrik eine Bäckerei welche monatlich 80,000 Kilogramm
Brot liefert Bereits im Jahre 1873 waren für 8000 Personen
Beamten und Arbeiterwohnungen vorhanden und die bestehen
den gewähren für 2500 Arbeiter Logis und Verpflegung Das
zu dem Etablissement gehörige Krankenhaus enthielt 100 das
EPidemie Lazereth 120 Betten Außerdem befinden sich auf
dem Flächenraum der Fabrik noch ein chemisches Laboratorium
ein photographisches und lithographisches Atelier Buchdrucker
eien und Buchbindereien eine Dampfmühle u s w Zur Ver
mittelung des Verkehrs im Etablissement dienen 37,2 Kilometer
normalspurige und 15,7 Kilometer schmalspurige Eisenbahnen
auch hat die Fabrik Schienenanschluß mit der früheren Köln
Mindener Bergifch Märkischen und Rheinischen Eisenbahn
endlich sind sämmtliche Werkstätten durch eine aus 30 Stationen
bestehende Telegraphenleitung verbunden Aus der Krupp schen
Fabrik bezogen fast alle Staaten der Erde Kanonen Die
deutschen Küsten und Festungen sind vorzugsweise mit seinen
Geschützen armirt und die deutsche Armee wurde nach dem
letzten Kriege mit einem von Krupp erfundenen Feldgeschütz
vollständig ausgerüstet

Ueber die Explosion eines Repetirgewehres wird
dem Anzeiger f d Havell folgendes mitgetheilt der dieser
Tage bei dem 4 Garde Regiment vorgekommene Unfall oer
einen Unteroffizier betroffen hat ist dadurch herberbeigeführt
worden daß beim Abfeuern eines Schusses drei im Magazin
des Repetirgewehrs befindliche Patronen explodirten und in
folgedessen das Magazin selbst auseinandergesprengt wurde Durch
die Metallsplitter wurde dem Unteroffizier die linke Hand schwer
verletzt

Ein Unglücksfall trug sich am Sonnabend auf dem
Charlottenburger Wege zwischen Dalldors und Charlottenburg

122 Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
Du irrst Dich sagte er wenn Du glaubst daß ich

mich wieder zn Dir wende weil sie mich verschmäht Ich
bitte Dich lies diesen Brief und überzeuge Dich

Ich will keinen Brief von Dir sagte das Mädchen
Er ist nicht von mir Ich bitte Dich lies nur dies

damit Du Dich überzeugst daß Du mir unrecht thust
Antworte mir dann was Du willst nur lies

Sie nahm das Schreiben und las es Siehst Du
mn sagte er daß Du nicht das Recht hast zu urtheilen
Wie Du gethan Siehst Du nun daß Du die einzige bist
zu welcher mich mein Herz zieht Und wenn nicht sie
allein nein wenn mich die ganze Welt auf den Knieen
hulr

Halt halt unterbrach ihn das Mädchen mit einer
Entschiedenheit welche niemand erwartet hätte der ihre
frühere Sanftmuth gekannt Was hast Du ihr ans diesen
Brief geantwortet

Nichts
Nichts Warum Jeder Mensch ist einer Antwort

werth
Sie nicht
Deshalb nicht weil sie unbeständigen Charakters und

was noch alles ist nicht wahr
Ja auch deshalb aber auch
Warte Siehst Du Du verachtest sie weil sie sich

von Dir gewendet und antwortest ihr nicht wenn sie Dich
AM Antwort bittet Zu mir aber kommst Du und wünschest
daß ich anders handeln soll als Du gethan Giebst Du
mir nicht selbst den Fingerzeig wie ich Dir antworten
soll So antworte ich Dir denn auch ein für allemal
für allemal merke Dir das und sprich mir nie mehr
davon ki t wÄ x

Dies sagend stand sie auf nahm das Messer vo mTische
zerschnitt mit einer raschen Handbewegung das Stämmchen
des Rosmarins daß der kleine grüne Wipfel auf den
Boden fiel

Siehst Du rief sie mit gehobener Stimme so hast
Du unsern Bund zerschnitten Mache daß dieser Wipfel
wieder an den Stamm wachse wenn Du es vermagst Ja
tief schmerzte heftig blutete damals die Wunde in mir
aber jetzt dem Himmel sei Dank ist die Wunde vernarbt
sie mußte vernarben denn ich wollte es so

Ist dies dein letztes Wort sragte Tine wie ver
suchtet

Mein letztes m dieser Angelegenheit sagte sie fest und
verließ die Stube

Tine blieb allein sitzen
Das ganze Gefühl des Verlassenseins kam wieder mächtig

über ihn
Er fühlte sich maßlos elend
Keine Seele für ihn auf der Welt alles verloren mit

dieser letzten Hoffnung
Und er wollte gut machen was er verschuldet
Er durfte nicht
Sein volles Herz lechzte nach Liebe
Man gab ihm keine
Tödlich getroffen verließ er das Haus wo auch er einst

im Herz tödlich verwüst
Auge um Auge Zahn um Zahn

XIV
Der Winter war vorübergegangen ein strenger trauriger

Winter hoher Schnee hatte Wiesen und Felder bedeckt
Wege und Stege verweht und die Verbindung vielfach
gestört zwischen Stadt und Land und auf dem letzteren
von einem Hause zum andern

Seit der letzten Unterredung mit Anka war mit Tine
eine völlige Verwandlung vor sich gegangen der frische
fröhliche Lebensmuth war ihm geschwunden und hatte bei
einer sanguinischen Natur wie die seine selbstredend einer
tiefen Niedergeschlagenheit Platz gemacht

Er arbeitete zwar fleißig war unermüdlich thätig aber
er that jetzt alles instinktmäßig ohne mit Lust und Liebe
bei der Sache zu sein wie damals als er um eine bittere
aber heilsame Erfahrung reicher nach Hause kam mit
neuen Plänen und mit neuen Hoffnungen

Und doch konnte er ihr nicht zürnen welche die Ursache
seiner jetzigen Stimmung war er hatte es ja erkannt
daß er ein weiches leichtbewegliches Gemüth gesucht und
einen Charakter gefunden hatte Und gerade dieses Urn
standes wegen schätzte er Anka so hoch wenn er sie mit
jenem gleißenden aber trügerischen Frauenbilde verglich
welches so verderblich in sein Leben gegriffen und dem er
ein Herz von Gold geopfert hatte um wie jene Un
dinen ein Wefen ohne Seele dafür einzutauschen ein
Truggebilde das ihn so bald verlassen des schnöden Mam
mons wegen

Und daß er nun dies Herz von Gold verlieren mußte
auf immer unrettbar daß nahm ihm alle Lebenslust alle
Schaffensfreudigkeit und in den langen einsamen Winter
abenden reifte mächtig ein Entschluß in ihm dessen Aus
führung der nächst Lenz erleben sollte

So war der März gekommen schon lagen Feld und
Flur ohne das Leichentuch des Winters es knospte und

keimte in Feld und Hag ein grüner Schimmer überzog
die Wiesen Schneeglöckchen und Veilchen hoben die weißen
und blauen Köpfchen und Himmelsschlüsselchen läutete den
Lenz ein

Die Schwalben kamen wieder und Wachteln und Amseln
schlugen in den Büschen

Da kamen eines Tages einige Herren mit dem Wagen
Tines im Dorfe an der Knecht hatte sie aus der Stadt
abgeholt und zwei Tage lang durchschritten sie mitKole
dey sein ganzes Besitzthum zeichneten Alles auf und
fuhren dann wieder hinweg

Die Leute im Dorfe schüttelten abermals den Kopf und
flüsterten einander ihre Vermuthungen zu Was mag
der unruhige Patron wieder haben sagte Pridan als
er davon erfuhr daheim zn Anka Diese verfärbte sich
unmerklich sagte jedoch mit fester Stimme Er ist der
Herr und Niemand Rechenschaft schuldig

Kurze Zeit darauf fiel ein schwarzer Gedenktag der
Todestag des alten LM Aoledey der gerade vor einem
Jahre unter so traurigen Umständen das Zeitliche geseg
net hatte

Düster brach er heran trüb und unfreundlich und eben
so düster war das Antlitz Tines mit dem er diesen Tag
begrüßte

Gegen Abend war Anka wie sie öfters that auf den
Kirchhof des Ortes gegangen wo ganz nahe der Kapelle
in welcher man die Verstorbenen aufzubahren pflegte der
alte Koledey den Schlaf der Gerechten schlief neben seinen
beiden ihm vorausgegangenen Weibern als Saat von
Gott gesäet dem Tage der Auferstehung zu reifen

Anka hatte Blumen auf das Grab gepflanzt und
schmückte heute am Jahrestage seines Heimganges neu
das Grab des Alten der sie einst Tochter nennen sollte
und es nicht zu thun vermochte

Jetzt kniete sie dort und betete an ihrer Seele zog die
Erinnerung an Alles vorüber was sie erlebt seit den letz
ten Jahren im Guten wie im Schlimmen an ihre Liebe
und Entsagung an ihr Glück und Leid

Es stimmte sie weich und reichlich flössen die Thränen
über ihre Wangen

Da hörte sie das Raffeln eines nahenden Wagens
Vor der Thüre des Friedhofes hielt derselbe Das

Mädchen konnte von dem Platze wo sie sich befand ge
nau dorthin blicken

Der Wagen Koledehs war es doch was sollte das
Aus demselben stieg Tine völlig wie zur Reise gerüstet

Schluß folgt



mit entfernt nicht fertig gebaut war Zum Ueberfluß zer
m ne vor zwei Jahren noch eine Feuersbrunst eine Holzver
kleidung kurz das Ungethüm stand von vornherein als ein
verfehltes Monstrum da Nach dem Brande wurde es auch zu
einer Ruine Der Senat beantragte nun auf wiederholtes
Drängen zum Abbruch des kostspieligen Gebäudes noch 72 000
Mark zu bewilligen Aber der bürgerschaftliche Ausschuß sagt
heute Nein Es handelt sich um einen Privatball mit wel
chem der Staat nichts zu thun hat Die Gesellschaft ist zah
lungsunfähig Selbst wenn wie vorgeschlagen der Hamburger
Staat uoch 2 bis 300000 Mk zum Ausbau der Halle zuschießen
wollte würde doch ein annehmbares Ausstellungsgebäude aus
der kolossalen Halle nicht erstehen können

König Kalakaua hat sich dieSache mit der Ver
sassung wieder überlegt und weigert sich wie ein Privat
telegramm der Voss Ztg meldet die neue Verfassung
zu unterzeichnen Er trifft Anstalten sich im Palast zu
vertheidigen und die Krisis bis zur Ankunft der britischen
Kriegsschiffe hinzuziehen unter deren Schutz er sich zu
stellen beabsichtigt Die Bevölkerung ist sehr ausgeregt
bewaffnet sich und droht mit Blutvergießen falls der
König nicht nachgiebt

Die Deutsche Verkehrszeitung das offiziöse Organ der
Rnchs Post und Telegraphen Verwaltung schreibt Es hat
sich von Neuem gezeigt daß das ausgedehnte dichte Netz der
Berliner Stadt Fernsprechanlage sich als schützend gegen
eine etwaige Blitzgefahr erweist Die eisernen Gestänge welche
die höchsten Punkte der Häuser vberraasn sind nicht allein
Blitzauffangestangen sondern zugleich auch wirkliche Blitzableiter
da sie durch einen besonderen starken Draht untereinander und
zede vierte Stützpunkt durch eine gute Leitung mit der Erde
in Verbindung stehen Die Drähte der Ferusprechanlage liegen
an ihren beiden Enden an Erde in Folge ihrer großen Länge
ausdehnung und ihrer Anzahl vermitteln sie durch Strahlung
die Ausgleichung eines großen Theiles des elektrischen Spann
ungsunterschiedes zwischen Wolken und Erde Die in allen
Sprechstellen zum Schutz der Apparate aufgestellten Blitzableiter
sichern atmosphärischen Entladungen nnd Strömen höherer
Spannung eine widerstandsfreie Ableitung zur Erde Bei
jedem Blitz der eine Aenderung der elektrischen Spannung der
Wolke im Gefolge hat traten in den Telegraphen und Fern
sprechleiinngen Jnduktionsströine auf die in Telegraphendrnhten
häufig eine Entstellung der telegraphischen Zeichen in den
Jernsprechstellen ein Ansprechen der Wecker oder während eines
Gesprächs ein scharfes für das Ohr mitunter unangenehmes
Knacken im Fernsprecher bewirken Wie der gewöhnliche Tele
graphendienst aus obigem Grunde zuweilen vorübergehend aus
gesetzt werden muß so ist es auch vorzuziehen den Fernsprecher
bei unmittelbarer Nähe eines Gewitters nur in wirklich drin
genden Fällen zu benutzen

Ueber die Ursachen der Zuger Katastrophe veröf
fentlicht der berühmte Geologe Albert Heim ans Zürich jetzt in
der Neuen Züricher Zeitung einen fachgemäßen Artikel Heim
weist nach daß der Znger See,in längst verflossenen Zeiten sich
weiter gegen Norden dereinst wohl bis in die Gegend nach Bar
erstreckt Er wurde zurückgedrängt durch die Schuttablagerung
zahlreicher Bäche sowie diejenigen der Lorze welche oben eine
steile Schlucht einschneidend unten ihr fein geriebenes Geschiebe
ablagert indem sie zugleich ihren Unterlauf fortwährend ändert
Die Altstadt Zug liegt auf dem gröberen Bachschutt die Vor
stadt bis zu der Moräne von Cham wird durch das Lorzedelta
gebildet Gegen den inneren und nördlichen Theil der Borstadt
Wird der feine Sand gröber und geht in Kies über der weiche
Seeschlamm geht tiefer oder fehlt gänzlich In noch größerer
Tiefe folgt fester Seeschlamm vielleicht oftmals unterbrochen
von eingelagertem Sand oder Kies Bis in eine Tiefe von 60
Meter hinab ist vermuthlich der ganze Untergrund solcher in
seiner Zusammensetzung wechselnder Schuttboden Wirklicher
Fels und zwar Sandsteine und Mergel kann unter der Vorstadt
erst noch tiefer folgen oder wir treffen ihn im Hintergrunde
der Altstadt an den Gehängen des Zugerberges Die Bewe
gungen vom 5 Juli spielten sich alle nur innerhalb des Schutt
bodens ab Am Grunde sämmtlicher Schweizer Seen lagert
sich fortwährend ein feiner Schlamm ab Bei dessen Bildung
betheiligt sich nicht nur der feine von Bächen nud Flüssen her
rührende Schlamm sondern namentlich das Seewasser selbst
sowohl dnrch seinen Kalkniederschlag als auch durch die im See
lebenden und absterbenden Organismen Wenn nnn ein Bach
schuttkegel oder Flußdelta in den See hinaus vorrückt so lagert
sich das grobe oder feine Geschiebe auf dem Seeschlamm Theil
weise wird der Seeschlamm dadurch zusammengepreßt und ver
festigt sich mehr und mehr Theilweise aber weicht er der Last
und wird von den Geschiebeablagerungen ausgequetscht Auf
Ausquetschen des unterliegenden alten Seefchlammes beruht auch
das entsetzliche Unglück von Zug am 5 Juli 1887 Die pri
märe Ursache liegt hier in dem Vorhandensein von weichem
Teesrhlu m unter jüngerem festerem aufgelagertem Boden nnd
Baugrund

Preissusschreiben Auf das im August 1886 von dem
Verlüg des Universum iu Dresden erlassene Preisausschreiben
zur Erlangung von Novellen und Humoresken sind bis zum 1
Februar d I 409 Manuskripte eingegangen und zwar an ge
schichtlichen Novellen 35 Novellen ohne Beschränkung des
Stoffes 168 und Humoresken 206 Das Preisgericht bestehend
aus Professor Dr Ebers Dr Ernst Eckstein und Redaktion
des Universum hat sich nun dahin entschieden daß der
1 Preis 4000 Mark für die beste Novelle deren Stoff dem
deutschen Familienleben entlehnt ist jedoch eine geschichtliche
Begebenheit oder Perion als Hintergrund hat der Arbeit mit
dem Motto Lnum und der Ueberschrift Aus deut
schem Hause von Arthur Frese in Berlin der 2 Preis 2000
Mark für die beste Novelle ohne Beschränkung des Swffes der
Arbeit mit dem Motto Luum ouigus und der Ueberschrv t
Mein Stern von Frau Clara Lauckner in Königsberg i Pr

voll zuerkannt werde Der 3 Preis 1000 Mark für die beste
Humoreske konnte nach dem übereinstimmenden Urtheil der
Herren Preisrichter einer Arbeit allein nicht zugesprochen und
dem Preisausschreiben gemäß nur so vertheilt werden daß von
zwei gleichwerthigen Arbeiten die erste mit dem Motto Qarps
äisw und der Überschrift Der Umzug mit einem Preise
von 600 Mark die zweite mit dem Motto Wenn man der
Wahrheit schließt den Mund e nnd der Ueberschrift Der
Apotheker von Lerchenheim mit Mark Prämiirt wurden
Die Verfasser sind Hans Arnold Berlin resp Georg Le Mang
Rendnitz Leipzig

Der folgende recht peinlich berührende Vor
fall wird der Thurg Ztg aus Rom anshorn mitgetheilt
Unter den Sängern der Concordia in Zürich die sich kürz
lich hier einen Lorbeerkranz ersungen befand sich auch ein
Deutscher der seit siebenzehn Jahren in der Schweiz lebte zu
letzt als Schustermeister in Zürich aber dem Ruf zum Militär
in feinem Vaterlande nicht gefolgt war und deshalb in der
Liste der Refraetenrs steht Der Verein hatte beschloss n am
Montag Constanz einen Besuch zu machen und sämmtliche Mit
glieder führten den Beschluß aus Fröhlich und guter Dinge
durchzogen sie die Stadt besichtigten deren Merkwürdigkeiten
und saßen endlich beim Mittagsmahl im Gasthof zum Falken
Während desselben wurde der oben erwähnte Schusterme ster
zur Seite gerufen Ein Unbekannter fragte ihn höflich ob er
nicht der und der sei Es wurde ahnungslos bejaht Dann
sagte der Herr indem er sich als Offizier oder als Polizist

auswies ebenso höflich Sie haben ihre Pflicht als Militär
nicht erfüllt und sind deshalb mein Gefangener Gehen Sie
aber ruhig zu Ihrer Gesellschaft zurück damit deren Freude
nicht gestört werde Wir wünschen solches nicht Aber stellen
Sie sich nachher freiwillig daß wir Sie nicht mit Gewalt ver
haften müssen Der Bedauernswerthe versprach es und hielt
ein Wort zNztT zz Z wo siola 6a

Ein Opfer der Börsenspekulation Vor etwa 14
Tagen wnrde wie gemeldet ein seit einer Reihe von Jahren
bei dem Bankhause St in Köln angestellter Prokurist vermißt
Derselbe war Plötzlich verreist ohne dem Chef des Hauses Mit
theilung zu machen Das Ziel seiner Reife war Neuwied wo er
in den Rhein sprang und in den Wellen verschwand Dem
Vernehmen nach wurde die Leiche nach einigen Tagen gelan
det In den letzten Jahren bezog der Genannte ein Gehalt
von 20,000 M und hatte dazu eine prächtige Wohnung im
Geschäftshause außerdem waren ihm beim letzten Jahreswechsel
10,000 Mark als Geschenk überwiesen worden Mit diesen
glänzenden Verhältnissen nicht zufrieden soll derselbe privatim
ür sich an der Börse stark spekulirt und dabei nach und nach

die kolossale Summe von über 300,000 M eingebüßt haben
Vor der Unmöglichkeit stehend diesen Verlust zu decken hat er
ich das Leben genommen

Eine furchtbare Todesart wählte kürzlich für sich
und sein uneheliches neugeborenes Kind ein junges Bauern
mädchen in Nagy Maros einer Sommerfrische in der Nähe
von Budapest Das Mädchen begab sich nämlich in den nahen
Wald erricktete aus den dort gesammelten Holzabfällen einen
Scheiterhaufen den es mit Petroleum begoß und dann anzün
dete Mit dem Kinde im Arme stürzte sich hierauf die Lebens
überdrüssige in die hellen Flammen Tags darauf fand man
die Leichen im verkohlten Zustande

Literatur
Nervosität und Nervenschwäche Eine gemeinver

ständliche Abhandlung für Gebildete aller Stände von Dr E
Maienfisch 3 durchgesehene Auflage Basel Benno Schwabe
1886 Mk 1

Das Thema des obengenannten Büchleins ist gewiß zeitge
mäß besonders für uns Städter Nervosität ist ja der Schrecken
so mancher Familie der Störefried so manches häuslichen
Glückes und die wirkliche Ursache vielen Unglückes Der Ver
fasser gibt uns eine Schilderung des Wesens und der in ihrem
Auftreten verschieden gestalteten Art der Nervosität ihrer
Ursachen und der Mittel zur Abhülfe

Die Arbeit zeugt von eingehender Sachkenntniß und ge
wandter Bearbeitung Wir wünschen ihr was sie verdient

viele Leser L k
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Die Königl Universitäts Bibliothek ist geöffnet Montags
Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Bormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihe
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen währen
den letzten beiden Dienststunden statt

gl Standesamt im neuen Sparkussengebände 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Atiidtische Anstalt sür ArSeitSuschw iümg Inspektor Merteu Arbeitsanfial
BervflegungSstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mitwochs und Gounabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskuude unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Katholischer Gescllenverew Ab von 3 10 in Wille s Restaurant
Verein Freundschaftsbund Ab 8 im Paradies
Besangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschastsabend Friedrichstraße 6
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 18 Juli 1887
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Sntoinologischcr Verein für Halle und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein cheuml SSger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung sür Damen Ab 3 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzcubund Ab 3 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 3j im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Abgang und NnZUM
der GisenÄahnzüge Bahnhof HMs

Nach MaxdcSurg 7 19 B 9 51 B
10 50 B fbisCöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12,S A sbis Cotben

Nach Sechzig 3 10 fr 4 26 fr
7 Z3 V W 25 B 10 15 B

M1 40 B 1 40 N Z3 20 N
5,8 N ZL 15A 7 15A 3 5 A
10 4 A Z11 0 A

Nach VieuenSnrg 7 40B 11 35 B
3 5 N ö 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach Eassei 5 10 V 7 50 B bis
Eisleben 9 0B 11 43V 12 50
N ibis Eisleben 2 0 R 5 50 A
IM EtchenbergZ 9 30 Abends fbis
MrdöanlenZ 10 37 A 12,9 fr
sbis EislebenZ

Nach Posen 7 40 V 11 15 V lbis
Faikenbe gs 1 33 N 7 20 A
sbis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5,40 fr 7,20 V
sSonn und Festtags bis Kösen
7 4ü 10 15 S 11 12
11,43 V 2 5 N 3,15 N sbis

WeißenselsZ 5,30 N 6,5 A
S 4V A fbis Erfurt 11 1 A

7 25 B
N 5 39

9 15 A

on MagseSvrz 2 53 fr 7 g B
3 52 lvon CöthenZ 10 2 B
1 2b N S 3 N S5S A 3 58 A
w t W

Ton L v w M 5Z L 7 S B
8 42 V 9,43 B Y11 7 N
11 23 V 1 12 N 2 51 N 84 7

N 5 31 N K7 37 A 8 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 S

Bon VieuenSnrg 7 5 B von Köl
nern 3 7 B von Halbersta N
10,5 5 1 16 N ÄS R 8 5ZA

Bon Saflel 6,55 Z kv Nordhanse
7 14 B 10 5 L id NchsSW
1S SL N von Eislcben 1 13 N
5 13 N 7 10 Ä von ElsKSi
S W N 10,35 A

Ton Pose 7 4 I sdon Talke
bergs 1 6 N 9 A 10,13 A
fvon Falkenberg Z

Bon Thnringes 4 29 fr 7 7 V
9,13 B 10 23 S 1 8 N 2 43

N fv Weißenfels 5 S N 5 33
N 3 8 A b 50 N fvon Zeitz
München 9,3 A 10 12 A

Sonn und Festtags von Kosen
10,55 A

Bo Berlin 4 21 8 20 B fvr
V tterfeldl 10 3 V 11 6 B 11 3t
B 2 50 N svonBitterfeldi 5 24

5 44 N 3,56 A 10 51
Z bedeutet Lokalzug

Berlin 4 36 fr
9 13 V 11,0 V 1 40

N 6 0 A 3,55 A
10 20 A bis Bittsrfe

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Prwat Personenpsftett
PoMof Halle

Nach BchMiiSt 5 45 V 3 0 N j Von SchaWW S Z5 V 7 50 Z
Nach Salzmiiude 6 0 B 3 0 N Bon Salzmiisd 10 0 B 7 0 Ä

Meteorolog Bsöicht sss Halls schsK T gsbZattss

Dar St
Barom
red 0

HZ IN

Thermometer
nach

Oslslus ksauur

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

15

16 /7

2 Uhr
8 Uhr
i7Uhr

755,0
755 0
752 5

5 28 3
4 25,0
t 18,7

j 230
4 20,0
t 15,0

83
60
33

N zmlHeiter
l bewölkt
Gewitter

Berliner Srse vom s IM
Die heutige Börse eröffnete in feiler Halinng und i

Produltenbörse Berlm 15 Juli Wetze auf xückgängW Mslätids
Notirungen bei unbedeutenden Umsätzen niedriW lyk 170 bis 133 Mq Sep
tember October 160 bis 159,50 bis 160,2 Wggen löko nur feine
Waare etwas reger begehrt Lieferung bei ruhigem GesMftslzänge nach
kleinen Schwankungen wenig verändert loko llS bts 125 M, September Okto
ber 124 bis 124,50 M Hafer loko nur bessere SyrtMH ebt Termine
bei kleinem Geschäft matter ten eNzirt loko 95 bis IM M, KeptemVer Oktober
101,50 bis 100 75 M Gerste kaum gehandelt loko 105 bis
Rüböl notirte bei unbedeutenden Umsätzen fast unyeründ ertj loko ohne Faß

M September October 47,10 bis 47 M Spiritus loko wie
derum billieer erlassen Termine in unentschiedener lustloser Haltung loks
ohne Faß 65,60 bis 65,50 bis 65,40 M lausender Monat 65,60 bis 65,30
bis 65,40 M Petroleum geschäMos loko M September
Oktober 21,80 M Mehl von Roggen etwas lebhafter gehandelt
Weizenmehl 00 25,50 bis 24,00 M 0 24,00 bis 21,50 M
mehl 0 18,75 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis 6,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

PrmÄ n Tratsche Ao d
Dividende 1386

D Neichs Anleihe
do do

Konlol Anl
do do

Staats Anl 1863
do 50 52 53 k 2

Staats Schnldlch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R, Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hsmb Staats Rente
Sachs Altb Lb, O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pjdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 TU L
Cöin Mind Präm
Dessauer do
Meiuing 7 U L

4

3V
4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
3V
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3V
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106,50 B
99,75 bG

10L/ 0 G
100, B
102,70 b
102,40 B

S9 90 G

104, bG
103,75 G
103,30 b
103,90 b
103,30 B
105, B
105,10 G
99,50 G

104,90 b
104,60 G
90,80 bG

103,40 G

154 b93,75 B
130,90 B

2460 B

AegM garant
Italien Rente
Ocsterr Goldrevte

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Russ Gcldrente

do do ö4
do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenkr
do Cnrl Pfdbr

Serbische Rente

Ungj Ho d n 1000
do do a 500
do do s 100do Jnvest G A
do Papicrrente

EUenHahNsGömmK WUm

Aachen Mastricht 2 48,25 S

Altenburg Zeitz 178, G
Berlin Dresden 0

Mz, Ludwigsh 3V 96,25 bG
Marienb, Mlawka V 45,20 G
NiederwaldSahn 5 81,40 b

Nordh, Erfurt 0

Oftpreuß Südbahn 5 61,10 b

Saalbahn 0 43,50 b

Weimar Geraer 4V 25,80 b

do 2j conv 2V
do nngar fr 0

Werra Bahn 2 /2 82,90 bG
Buschtiehrad B 4V 83,50 B

Dux Bodenbach 7V 135,50 B

Gal Mrl, L B Z
Gotthardbahn

5 84,40 ü

3V 103,10 b

Kursk Kiew 10 o
Russ Stb 7ss 121,60 b

do SÜdW 5 58,40 b

Südöst Lomb 1 133, b

Warschau Wien 13 253,50 b

Ausländische Fonds
Dividende 1L86

4

5
4

4

4V
8

L

5

5

5

5

5

5

5

5

4

4

4

74,90 bÄ
98,20 B
90 90 b

65 bB66,75 b

10 B107,25 W

89 b39, b54,20 b
144, ü
136,75 b
82,40 bB
57,50 d
79 bG
81,60 i B
82,
32,25

101,75 bG
70,70 V

Industrie Aktien

Heinrichshall 8
Deffaner Gasges 12
Berlin AnHalter M 4V
Freund konv 6
Erusonweik
Hall Maschinen 10
Löwe ck Co 10
Zeitzer Maschinen 16
Frister Nahmasch 4
Cröllwitzer Pavierf 15
Eilenb Cättnn 0
Langensalz Tuchf 5
Glanzig Zuckers 2
Körbisdvrs 5
Kette Eliiefchiff 2V
Nordd Llohd neue 5

Bazar 8VBerl Aquarium 3
do Brotfabrik 12

Deutsche Edison Ges 5

Ereppiner Werke 4
Nordh Tapeten 4
Thüriuger Salin 3
Wesiphäl St, Pr 5

106,50 G
173, B
106, bB
1Z6 75 G
174, bG
203, B
294,75 G
223 75 B
41,50 bG

165, bB
73 50 G
82, B78 bG

3 G124,60 bG
159,50 G
64,25 G

115 25 W
91, B

109, G
55 G
89,60 bB

Bank Aktien

KIstnbahu Prioritiit TtaWW NItie

Berlin Dresden
Marienb, Mlaw
Nordh Ersurt
Lberlansitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

o

5

42
3Vs
5

3

2

106,30

105, G104,90 bG
86,50 bG

Inländische Eisenhahn Prioritiiteu n
Obligationen

100,90 BBerlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Llohd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1386
101,75 bG
101,75 bG

VlnSI Eiscnb Privrit Obligationen

4

5

4

4

4V
4

3V
4

4

4

102, B
101,60 G
100,90 B
103,50 t
96,40 bB

E erltner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Lsipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Credttbank
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

A achen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 üKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
von 1885

Ergänz Netz

1 N 2 L

do
do
do
do

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do w Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco KnrSk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 19 Memel i 21 Berlin j 22
Hamburg j 13 Chemnitz t 22 München j 21 Paris 16

101, B
86,30 b E
86,40 G

81, SV B
103,5,0 E
74,10 G

401,50 G
383,25 bE

375 bE
376,25 b

106, G
99,40 bG
72,75

289,60
288,75
100,40
93,60
79,50
87,70 bE
72,30 b
96,40 b
95,60 bG

102 4lw30b

102,40Ä30b
81,90 c
S3 90 b

91, bG
95, b
80 50 b
64,60 bG
65,
96,80 b
78,25 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl 8 T 168,60 b

London 1 Lstrl 8 T 20,36 b

Paris 100 Fr 8 T 80,60 bG
Wien 100 fl 3 T 160,65 b

Petersburg 100 ER 3W 17 ,15 b

5V
6V

11
7V
5V
0

9

5

6

4

4

6io
8 3
20
13

5V
3

6

5V
0

119,10 bG
155,35 bG
117,75 bG
103,50 G
137,10 b
153 bG
159,10 bG
194,80 b
129,25 LG
98,5t G
81, bB

171,75 G
101,50 b
108,80 G
95,60 G
94,75 bG
35 90 G

143 50 bG
455, bG
1 3,70 B
114,20 bG
106,25 G
135, bG
1 6 B111,75 G
59, bG

Bergwerks uud Hiitteu Attia
11

V

1 2, bGAnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duzer Kohlen
do do conv

KAn Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gus stahl

S Th BraM V
do St Pr 5 l

Swlb Zinlhütte
do St Pr S

Westeregeln

Deutsche HypotSeten PsiiuddrieK

61, bG
36, G
70, B19,25 dG
76,60 G
60,80 G

119, G

31,50 G
104,50 dB
157,40 b

Anh D Psandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr

do Präm, Psdbr
Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

5

5

102,10 B
102,40 G
104,70 b
101,50 G
122,30 B
101,25 G
112,75 G
114,70 d
101,50 B

Leipz Börse v 15 Juli
Sächs Rente l3 90,90 B
Avenburg Zeitz 4 102,50 G
Außig Teplitz 4V 102,80 G
Buschtiehrad I Em 5 35,30 G
Alteuburg Zeih 8 o 175,
Bulchtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 o
V S Th P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

9

5V

15
15

122,
172,25 B
136 50 G
112, bB
50 E110, G

116 G54,
54

109,20
128,

B



Brillant

lMck llF r
ksnerverli

eigener Fabrik

ZU
Kinder

festen

Zu Garteufeste
Zu Berloosmgen

empfiehlt

VerlMniiM KsMWMäe
in ganz neuen Mustern

WschieMgel
Avschichsterne
Schießscheibe
Ballfigurm

AruBriiste
in gröftter Auswahl zu

sehr billigen Preisen

ZA Mi Smw N
Schmeerstraste

fliscke tiimdeei en
werde gekauft Gr Ulrichstrasze SV

OMO SZAWy
Frucht Eouserven Fabrik und

Couditorsi

dieue 8SMZ Kucksr
empfiehlt

WZ RGÄI ZGZZ9
Värgasie

M in r sehr preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen

Raunischestratze I im Laden

Wllk kWtbWMcke von ksäesrUM
Bademützen Badehasen

Badcrostllmes FroNirhandtücher

kslle slien unl ü/isntel
s ck ilke ick ZliKgm Mck Wll r ll

Svrmiuw Kr M
i tvr

Erdbeeren Himbeere
risch gepflückt empfiehlt

kmlt 8 KM
Stemstr GG

Uttd

HVGRSZI S
empfiehlt täglich frische

Stcinstr

u 0 Rvricr H v VvIvnitvr V vr iund 8 pv von den einfachsten bis zu den gewähltesten im
Abonnement 1 Mk Verzapfe einen rvinvi ZI tar vi vom Faß Mache befon

ders auf dieses edle Getränk aufmerksam

Weinstube um Vater kkein
TSglich

KMMKsr
Heute Sonntag

VrÄI rl pi en nr rilüuti t viNachmittag
Entr e 13 Pfg

Täglich l ni iz r itviiFrüh von 9 Uhr an
Nächsten Dienstag und Mittwach WA VEvon dem Schles Hns Reg Ro 6 aus Neustadt

ll er Z N M Mr rii Mii
Offerire obigen Brunnen korbweise Flaschen
inhalt 10 Pfg franko Halle

G WZSAMGR z
grohe MKrkerstratze 7 I

Küche Cafi David giebt
Lenden u Schweinssettab

Haupt Gewinn

WO,VW AK
JAK Staats Lotterie
Schluß Ziehung KG Juli bis IS Aug

Origmal Loose ohne Rückgabe
Vi M 200 1/2 M 100 V M 50 V M 25
Orig Loose mit Rückgabe nach d Ziehung
V M 180 Bk ö0 V M 45 Vs M 22,50
Antheile Vi M 12 M 6 M 3
empfiehlt auch gegen Marken oder Coupons

Listen gratis

k Mümcker
Berlins Köuigftr L M Zeleph IOAO

ms Victoria Theater
Heute Sonuabeud deu 1 Juli

Anfang 8 Uhr MK
Sonntag den 17 Juli er

Z große Ä i ftler Vo rstelin gen
von Spezialität n I Ranges sowie Auftreten des preisgekrönten Schnellläufers

Herrn und des Mi x Sohn des weltberühmten Fritz Käpermck
Anfang Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr

Nachmittags T Uhr und Abends S Uhr Auftreten des Herrn
Preise der Plätze Nachmittags Sperrsitz 50 Parterre 30

Abends Sperrsitz 75 Parserre 50
Billets im Vorverkauf an den bekannten Stellen

ts Z8 A 2M 8s, Ie

MeMedell Z Kv r FriÄMWii
uiitsr Uikvir im von rl M r v Or n vr v i OIsi sI r Z aus Halbsrstaät

HsdriÄsn 0nvsrtiirs von rillilivA s Drvvaoliön k Soprsns
lüd nnä Orod von läsäsr k OK von I/isäorÄm Llav von IZz Wl Krad am Lusönto k Oti unä Oroti von
ZK Z L dkriosraAW Ou vörtiii s von Olivi iidiui vss sst ävr RsbsiMütks
k üd u Oreli von I/isäsr k OK von e I,igcisr aiu
LIa von unä H IZ r UzrArst Mi kors k Ld u Orod vonFvz sv Rs sn 11 Lonns k L ii 11 Oreti von A, IZevk

Zisuminm irw 1ätsis a 2,50 U in Luoli n iiLilcalieiiliaricllunF
Ilnnnmiusrirtö Iätxs s 1,50 Ä j taoZi koststrasss 9

N n bittet Iiöllioiist äis Iät s Z sin unoliinon

HVar AÄrt, vrviForsterstra e
Neue und gebrauchte MSbel aller

Art verkauft billig Brunoswarte

K ZGZRGA RI
Heute Sonntag Rachmittags von

S S/z Uhr
Großes

Militär Concert
der ganzen Kapelle des Königl Mgdb

Fnf Ngts No
Entr6e zum Nachmitt inel Abend

Concert S PfgAuch haben Abonnements Billets von
Abends 7 Uhr ab Gültigkeit Kassenpreis
vun dieser Zeit a 20 Pfg

O HVisAvi t Kapellmeister

V Ä WMsKSnS
Sonntag den 17 Juli

Früh und Nachmittags

vrossss Voavsrt
vom Halle schen Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Uhr Entröe 15

Nachm 3V Uhr 30
HV Stadtmusikdirektor

karaÄtvs
Sonntag den 17 Juli von Uhr

ab bei günstigem Wetter

Frühschoppm Conrert
Hei freiem Entree

von der gesammten Capelle des hiesigen
Stadtmustkcorps wozu ich mir ein ge
ehrtes Publikum hösl einzuladen erlaube

Hochachtungsvoll

8tM I ieAtW Iöl rWe
Sonntag den 17 Juli

Kr
des Halleschen Stadt und

Theater Orchesters
Anfang 8 Uhr Eutres SV Pfg
Willst 20 Stück 3 Mark wie bekannt

Stadtmusikdirektor

Sonntag den t7 Juli Nachm 3 V
und Abends 8 Uhr

8 W M NM KMM
von der Capel e des Altmärk Ulanen
Regts unter der Direktion des Königl

Musikdir Hrn

IZi tr6v i l IOFrüh von V tS Uhr

bei freiem Eutree

ÜMM WMRüI
x 48

Angenehmer Aufenthalt
I Garten Etablissement 1 Nanges M

Sonntag und Montag

ff Speise und Getränke Saal
Gesellschaftszimmer Kegelbahn
Dienstag Mittwoch und Freitag frei

Mittagstisch 45 Logis billig
Hochachtungsvoll

Prchler s Berg
Montag von 8 Uhr ab
Frei Concert

n Hk I vIt t
Mr den redaktionellen und Jnseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Bettagen
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